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Die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram hat sich entschlossen, auf eine neue Genera-
tion von Wasserzählern umzustellen. Die neue Technik bringt zahl-
reiche Vorteile für Sie als Wasserbezieher und für die Marktgemeinde.

Die Umstellung von mechanischen auf digitale Wasserzähler erfolgt 
schrittweise im gesamten Gemeindegebiet. Geplant ist, alle bestehen-
den mechanischen Wasserzähler in den Jahren 2026 und 2027 durch 
moderne digitale Funkwasserzähler zu ersetzen.

Mit den ersten Austauscharbeiten wird der Wassermeister im 
Sommer beginnen. Die Umstellung startet dabei in folgenden 
Ortschaften:

UMSTELLUNG AUF DIGITALE 
WASSERZÄHLER

Aichedt, Bachschwölln, Brauchsdorf, Furth, Gadern, Gmeinau, Holzing, Laufenbach, Leoprechting, 
Schwendt, Wimm, Windten, Bahnhofstraße, Dorfgasse, Flieherstraße, Penzingerstraße, Schärdinger Straße 
und Schulstraße.

Verschiedene Informationen:

Einbau: Der digitale Wasserzähler wird vom Wasser-
meister eingebaut.

Produktbeschreibung: Der TOPAS® Sonic ist ein 
Ultraschall Wasserzähler mit neuester Free Flow Ul-
traschall Technologie. Er ist für Wasserversorgung und 
für Smart Metering Anwendungen geeignet. Basierend 
auf einer speziellen Sensortechnologie bietet die di-
rekte Ultraschallmessung eine überdurchschnittliche 
Langzeitstabilität. Dadurch wird eine genaue Wasser-
verbrauchsmessung sichergestellt. Zusätzlich wird eine 
kontinuierliche Zustandsüberwachung des Messsystems 
durchgeführt.

Vermeidung von Wasserverlusten: Verschiedene 
Meldungen informieren Sie optisch am Wasserzäh-
ler bei Leckagen und Wasserrohrbrüchen. Misst der 
Zähler über 24 Stunden hinweg einen Dauerdurch-
fluss, kann dies etwa auf einen undichten Wasser-
hahn oder eine laufende Toilettenspülung hinweisen.  

Ist der Wasserverbrauch über eine halbe Stunde lang auf 
einem konstant hohen Niveau, deutet das auf einen Was-
serrohrbruch hin.

Einfachere Zählerablesung: Ihr Wasserzähler wird 
künftig per Funk „im Vorbeifahren“ abgelesen, wo-
durch Ihre jährliche Zählerstandsablesung entfällt. Die 
Ablesungen sind rascher und auf einen Stichtag genau 
möglich, dadurch wird auch die Abrechnung für Wasser 
und Kanal genauer.

Längere Lebensdauer des Wasserzählers: Derzeit 
müssen Wasserzähler aufgrund des Eichgesetzes alle  
5 Jahre gewechselt werden. Da die neuen Zähler kei-
ne beweglichen Teile haben, ist ihre Lebensdauer we-
sentlich länger. Die Batterielebensdauer beträgt bis zu  
16 Jahre. Wenn nach Ablauf der Eichperiode die Zähler-
genauigkeit im Rahmen des Eichgesetzes bleibt („Stich-
probenprüfung“), kann die Eichfrist um jeweils 5 Jahre 
verlängert werden.

Sollte der Wassermeister Sie zu Hause nicht antreffen, wird eine Verständigung zur Terminvereinbarung 
hinterlassen. Wir ersuchen die Bevölkerung, dieser Aufforderung nachzukommen, um eine reibungslose 

Umstellung auf die digitalen Wasserzähler zu ermöglichen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Osterwünsche
Die Gemeindevertreter und 

Bediensteten der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram 

wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein frohes Osterfest!

Für die ÖVP-Fraktion:

Gemeindevorstand Bernhard Lechner
Fraktionsobmann

	
Für die FPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer
Fraktionsobmann

Für die SPÖ-Fraktion:
	

Gemeindevorstand Johann Halas
Fraktionsobmann

Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!
Nach dem die Reste des Winters beseitigt sind und die Straßen und Ver-
kehrswege wieder gesäubert wurden, konnte mit den Bauprojekten für das 
heurige Jahr gestartet werden.

Vor allem die Grabungsarbeiten für das Glasfasernetz und die Sanierung 
der Ortswasserleitung sind offensichtliche und mancherorts auch verkehrs-
behindernde, aber notwendige Projekte, die sich hauptsächlich durch das 
Ortszentrum von Taufkirchen an der Pram ziehen. Ich bitte die Bevölke-
rung auch weiterhin um Verständnis für die damit verbundenen Unannehm-
lichkeiten und danke herzlich für die Geduld und das Entgegenkommen.

Für das Projekt „Errichtung einer dreigruppigen Krabbelstube“ konnten 
in der letzten Gemeinderatssitzung die notwendigen Beschlüsse gefasst 
werden. Neben dem bewilligten Finanzierungsplan (siehe Seite 4) durch 
das Land Oberösterreich konnte auch die Bauverhandlung Ende Dezember 
positiv abgeschlossen werden. Durch die rasche Abwicklung des Projektes 
– von Findung eines Architekten, bis zum bewilligten Bauplan – von nicht 
einmal einem halben Jahr, konnten wir noch zusätzlich Fördermittel von 
ca. € 200.000,00 vom Land Oberösterreich für dieses Projekt lukrieren. Hier 
gilt der Dank an alle Fraktionen und Gemeinderatsmitglieder für die stets 
konstruktive Zusammenarbeit und rasche Entscheidungsfindung.

Für die Gestaltung des restlichen „Ebner-Grundes“ gibt es bereits viele 
Vorschläge; zudem wurde ein konkreter Plan für eine allfällige Ausgestal-
tung ausgearbeitet. Für Veranstaltungen ist die Errichtung einer überdachten 
Bühne vorgesehen. Ebenso sollen Lagerräume, erforderliche Infrastruk-
tur sowie eine öffentliche WC-Anlage berücksichtigt werden. Das Haupt- 
augenmerk liegt jedoch auf den barrierefreien Zugang der einzelnen 
Friedhöfe, der mittels einer Rampenlösung umgesetzt werden soll. Auch 
die Schaffung entsprechender Parkmöglichkeiten ist vorgesehen. 

All diese Dinge werden derzeit intensiv in den einzelnen Gremien disku-
tiert. Entscheidend für eine Umsetzung wird aber die Finanzierung dieses 
Projektes sein. Dafür sind noch zahlreiche Gespräche mit unterschiedlichen 
Stellen, vom Land Oberösterreich bis hin zu den Kirchenvertretungen, 
erforderlich.

Abschließend darf ich noch Inspektionskommandant KontrInsp Horst 
Angerbauer zum Leiter des Polizeipostens Andorf recht herzlich gra-
tulieren. Es freut mich besonders, dass dieses verantwortungsvolle Amt 
ein Taufkirchner ausüben darf. Ich wünsche ihm alles Gute für seine neue 
Aufgabe und natürlich eine gute Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram. 

Euer Bürgermeister

Paul Freund

VORWORT
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 11. Dezember 2025 und vom 12. Februar 2026 
wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Projekt „Neubau Krabbelstube“

Hierbei kam es zum Abschluss eines Generalplaner-Vertrages über 
Ziviltechnikerleistungen mit dem Architekturbüro Credo ZT GmbH, 
Neuhofen an der Krems. Das Planungshonorar von € 181.900,00 (exkl. 
MWSt.) entspricht 12,01 % der anrechenbaren Gesamtbaukosten. Es bein-

Ankauf von digitalen
Ultraschallwasserzähler

Im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung neben der 
Wasserleitung werden auch die Wasserzähler sowie die 
Abrechnung modernisiert. 

Die neuen digitalen Wasserzähler übermitteln ihre 
Daten mittels Funksignal, welche beim Vorbeifah-
ren durch ein Empfangsgerät im Fahrzeug eines 
Mitarbeiters des Gemeindebauhofes ausgelesen und 
automatisch an das Verrechnungsprogramm 
am Marktgemeindeamt übertragen wer-
den. Dadurch kann ein erheblicher Verwal-
tungsaufwand eingespart werden.

Für den Ankauf der digitalen Wasserzähler wur-
den mehrere Angebote eingeholt. Als Best-

bieter ging die Firma Bernhardt, Wie-
ner Neudorf zum Gesamtpreis von  

€ 108.875,70 (exkl. MWSt.) hervor.

Nähere Infos hierzu 
finden Sie auf der Seite 2.

Neue Abfallgebührenordnung

Seitens des Bezirksabfallverbandes Schärding wurden für alle Mitglieder des „BAV-Reformprojektes“ einheitliche 
Gebühren beschlossen; d. h. es werden für alle Mitglieder im Bezirk einheitliche Abfallpreise sichergestellt. Für 
das Jahr 2026 wurde wieder eine Anpassung der Abfallgebühren auf Basis der Teuerungsrate (VPI 2010) mit 3,3 % 
festgelegt. Somit ergab sich auch die Notwendigkeit der Erlassung einer neuen Abfallgebührenordnung.

Die gesamte Verordnung steht auf der Homepage der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram unter 
www.taufkirchen-pram.at (Bürgerservice/Verordnungen) zur Einsicht zur Verfügung.

haltet einerseits den Leistungsum-
fang des Ziviltechnikerbüros sowie 
andererseits das Honorarangebot 
und den Zahlungsplan.

Der genehmigte Finanzierungs-
plan für das Projekt „Neubau  
einer dreigruppigen Krabbelstu-
be“ sieht nun Gesamtkosten im Aus-
maß von € 1.514.400,00 vor. Darin 
enthalten sind Landesfördermittel 
iHv € 809.300,00, Bundesförder-
mittel von € 250.000,00 sowie eine 
Darlehensaufnahme in der Höhe von  
€ 300.000,00. Die restlichen Finanz- 
mittel von € 155.100,00 werden 
von der Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram aufgebracht. So-
mit beträgt der gesamte Anteil der 
Gemeinde € 455.100,00.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Essensgeld Schulausspeisung

Bedingt durch den deutlichen Anstieg des jährlichen Fehlbetrages (primär 
verursacht durch die allgemeinen Preisanstiege) erfolgte die äußerst mode-
rate Anhebung des Essensgeldes für Schüler auf € 4,00 (von bisher € 3,50) 
und für Erwachsene auf € 6,00 (von bisher € 5,00) ab dem 1. Jänner 2026.

Haushaltsvoranschlag (Budget) 
für das Finanzjahr 2026

Die laufende Geschäftstätigkeit weist Einnahmen von 
€ 8.437.400,00 und Ausgaben von € 8.639.400,00 aus. 
Daraus resultiert ein Fehlbetrag von € 202.000,00, 
der durch Rücklagen ausgeglichen werden kann. Diese 
Rücklagenverwendung geht aber zu Lasten von geplan-
ten Eigenmittelanteile für Projektfinanzierungen.

A.	 Finanzierungsvoranschlag

Einnahmen	 €	 10.840.400,00
Ausgaben	 €	 11.403.300,00
Fehlbetrag	 €	 - 562.900,00

Der Finanzierungsvoranschlag zeigt die Entwicklung 
der liquiden Mittel innerhalb eines Jahres. Der für das 
Finanzjahr 2026 prognostizierte Fehlbetrag kann nur 
noch durch vorhandene Rücklagen abgedeckt werden. 

Das Budget 2026 ist weiter von stark steigenden Fixaus-
gaben (v.a. Krankenanstaltenbeitrag) geprägt. Die An-
stiege der Einnahmen (Ertragsanteile) können diese 
Ausgabenerhöhungen nicht ausgleichen. Noch dazu 
entfallen gegenüber dem Budget 2025 auch einmalige 
Sondereinnahmen des Bundes und vom Land Oberös-
terreich in Gesamthöhe von € 181.800,00.

Bei den gemeindeeigenen Wasser- und Kanalbenüt-
zungsgebühren sind nun die festgelegten zumutbaren 
Gebühren des Landes OÖ (Brutto-Wassergebühr € 2,59, 
Brutto-Kanalgebühr € 5,82) oder zumindest die kosten-
decken Gebühren der Gemeinde vorzuschreiben. Da 
derzeit in Taufkirchen an der Pram eine Kostendeckung 
(Brutto) beim Wasser mit € 2,40/m³ bzw. beim Kanal 
mit € 4,90/m³ erreicht wird, beschloss der Gemeinderat 
diese geringeren Gebührensätze anzuwenden.

Die wichtigsten investiven Vorhaben, die im Budget 
berücksichtigt werden konnten, betreffen den Neubau 
der Krabbelstuben, Wasserleitungsbau BA 12, Um-
bau Zeugstätte FF Laufenbach, Errichtung PV-Anlage 
(Schule), Instandsetzung Güterweg Baumgarten, An-
kauf Kommandofahrzeug FF Taufkirchen an der Pram 
und Fahrzeugankauf Bauhof. 

B.	 Ergebnisvoranschlag

Einnahmen	 €	 9.677.400,00
Ausgaben	 €	 9.895.700,00
Fehlbetrag	 € 	   - 218.300,00
Rücklagenentnahmen (Differenz 
Rücklagenbildungen zu Entnahmen)	 €	   510.900,00
Fehlbetrag Nettoergebnis	 €	 - 292.600,00

Der Ergebnishaushalt ist vergleichbar mit der Gewinn-/
Verlustrechnung. 

Erlassung einer neuen Wassergebühren-, Wasserleitungs- und 
Kanalgebührenordnung 

Die Oö. Landesregierung hat die Abkehr von der Mindestbenützungsgebührenregelung in den Bereichen der Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung beschlossen. Von den oö. Gemeinden sind nunmehr kostendeckende und 
zumutbare Benützungsgebühren festzusetzen (nähere Infos hierzu finden Sie beim Bericht des Haushaltsvoranschla-
ges). Weiters mussten umfassende Änderungen an der bestehenden Wasserleitungsordnung vorgenommen werden, 
wodurch die Erlassung von neuen Verordnungen notwendig wurden.

Die jeweils neu erlassenen Wassergebühren-, Wasserleitungs- und Kanalgebührenordnungen stehen Ihnen 
ebenfalls auf der Homepage der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram unter www.taufkirchen-pram.at (Bürger-
service/Verordnungen) zur Einsicht zur Verfügung.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Kassenkredit für das Finanzjahr 2026

Die Vergabe des beschränkt ausgeschriebenen Kassenkredites erfolgte in der 
Sitzung vom 11.12.2025. Dieser Kassenkredit wurde mit einem Rahmen von 
€ 1.000.000,00 an den Bestbieter Raiffeisenbank Region Schärding mit 
einem Aufschlag von 0,22 % auf den 3-Monats-Euribor-Zinssatz vergeben.

Dies dient zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen und steht in der Zeit 
von 01.01. bis 31.12.2026 zur Verfügung.

Darlehensaufnahmen

Die Darlehensaufnahme für die Wasserleitungssanie-
rung WVA BA 12 – Detailprojekt 2025/Teil 1 in der 
Höhe von € 1.062.000,00 erfolgt bei der bestbietenden 
Raiffeisenbank Region Schärding (0,420 % Aufschlag 
auf den 6-Monats-Euribor).

Ebenso erfolgte die Darlehensaufnahme zum Neubau 
einer dreigruppigen Krabbelstube in der Höhe von  
€ 300.000,00 bei der bestbietenden Raiffeisenbank 
Region Schärding (0,420 % Aufschlag auf den  
6-Monats-Euribor).

Gemeindezuschuss für 
Schwimmkursteilnahme

Auch heuer organisiert der Familienausschuss wieder 
einen Schwimmkurs für Kinder in den Zeiträumen von 
29.06. bis 03.07.2026 sowie von 06.07. bis 10.07.2026. 

Kinder mit Hauptwohnsitz in Taufkirchen an der Pram, 
die an diesem Kurs teilnehmen, erhalten nach Vorlage 
einer Teilnahmebestätigung einen Zuschuss in Höhe 
von € 20,00. Die Förderung wird in Form von taufkirch-
ner pramTALER ausbezahlt.

Jobrad für Gemeindebedienstete

Der Gemeinderat hat den Abschluss einer Rahmen-
vereinbarung mit „LeaseMyBike“ beschlossen. Da-
mit wird den Gemeindebediensteten künftig die Mög-
lichkeit geboten, ein sogenanntes „Jobrad“ zu nutzen.

Mit diesem Angebot möchte die Marktgemeinde ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine besondere Wert-
schätzung entgegenbringen und gleichzeitig eine attrak-
tive Zusatzleistung schaffen. Durch das Modell können 
Bedienstete ein Fahrrad oder E-Bike zu günstigen Kon-
ditionen über den Arbeitgeber leasen und sowohl beruf-
lich als auch privat nutzen.

Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan (MEFP)

Voraussetzung für die Erstellung des MEFP ist die Fest-
legung einer Prioritätenreihung für die anstehenden in-
vestiven Vorhaben. Diese Prioritätenreihung wurde vom 
Gemeinderat wie folgt festgelegt:

Priorität 1: 	 Neubau Krabbelstube 
Priorität 2: 	 Umbau Zeugstätte FF Laufenbach 
Priorität 3: 	 Errichtung PV-Anlage Schule 
Priorität 4:	 Wasserleitung BA 12 
Priorität 5: 	 KDO-Fahrzeug 
	 FF Taufkirchen an der Pram
Priorität 6:	 Güterwege Instandsetzung 2025 
	 GW Baumgarten 
Priorität 7: 	 Straßenbaumaßnahmen 2025 

Priorität 8:	 Fahrzeugankauf Bauhof 
Priorität 9:	 Dachsanierung Schule (1-212020)
Priorität 10:	 Kanalbau-Instandhaltung 
	 Kamerabefahrung
Priorität 11:	 Wasserleitung BA 11 Baumanngründe 
Priorität 12:	 Siedlungsstraße Baumanngründe Wimm 
Priorität 13:	 Sanierung Tennisanlage 
Priorität 14: 	 Lückenschluss Radweg B 129 

Teilweise liegen zu diesen Projekten bereits beschlos-
sene und genehmigte Finanzierungspläne vor. Die Fi-
nanzierung erfolgt zum überwiegenden Teil mit Hilfe 
von Landesmitteln, KIP-Fördermittel des Bundes und 
Fremdfinanzierungen.

Auf Basis der aktuell vorliegenden Zahlen ist der all-
gemeine Ausblick im MEFP (2026 – 2030) nicht sehr 
erfreulich. 
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¬¬¬    Sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzungen wurden einstimmig gefasst.    ¬¬¬

Rechnungsabschluss 2025

Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit brach-
te einen Überschuss von € 101.488,72. Auf der Ein-
nahmenseite wurden 2025 zusätzliche einmalige Son-
derzahlungen von Bund und Land, aber auch höhere 
Einnahmen bei Ertragsanteilen und Grundsteuer ver-
zeichnet. Positiv wirken sich aber auch deutliche Aus-
gabeneinsparungen bei Instandhaltungen, Winterdienst 
und Anschaffungen aus. Der Überschuss wurde zur 
Rücklagenbildung verwendet. 

A.	 Finanzierungshaushalt

Einnahmen	 € 	 14.158.606,83
Ausgaben	 €	  13.817.996,00
Erhöhung liquide Mittel 	 €	       340.610,83

Die positive Liquidität ist v.a. auf Bauverzögerungen 
bzw. noch nicht vorliegenden Rechnungen bei investi-
ven Bauvorhaben zurückzuführen. Zusätzlich wirkt sich 
auch das positive Jahresergebnis 2025 aus. 

B.	 Ergebnishaushalt

Einnahmen	 €	 9.916.152,94
Ausgaben	 €	 9.986.120,30
Fehlbetrag	 - €	 69.967,36
- Rücklagenbildungen (Differenz 
Rücklagenbildungen - Entnahmen)	 - €	 171.958,90
Nettoergebnis	 - €	 241.926,26

Bei diesem Ergebnis (Gewinn/Verlustrechnung) wir-
ken sich auch Abschreibungen und Rückstellungen aus. 
Das reine Nettovermögen reduziert sich demzufolge um  
€ 69.967,36. 

C.	 Vermögenshaushalt Stand 31.12.2025 
	 (Auszug aus Bilanz)

Die Bilanz weist Aktiva und Passiva mit jeweils  
€ 39.779.184,06 aus. Die langfristigen Schulden wurden 
auf € 3.731.965,64 (- € 234.481,96) reduziert. Gleich-
zeitig reduzierte sich das Nettovermögen der Gemeinde 
(= Eigenkapital) auf € 10.551.216,28.

Abwasserbeseitigungsanlage BA 11

Für den gegenständlichen Bauabschnitt 11 der Abwasserversorgungsanlage (Schwendt, Schmidgründe, Schratzberg, 
Baumanngründe) konnte nunmehr die Annahme eines Förderungsvertrages mit dem Bundesministerium für Land- 
und Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft als Förderungsgeber, vertreten durch 
die Kommunalkredit Public Consulting GmbH (KPC) beschlossen werden. 

Dieser Vertrag sieht eine Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von € 146.024,00 (= 31 %) bei förderbaren 
Investitionskosten von € 470.000,00 vor.

Resolution hinsichtlich Abänderung der wiederkehrenden Kamerabefahrungen 
des Abwasserkanalsystems

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram ersucht die Oö. Landesregierung, insbesondere den 
zuständigen Landesrat, den derzeit geltenden Intervall für die wiederkehren-
den Kamerabefahrungen des kommunalen Abwasserkanalsystems für Ge-
meinden zu überarbeiten und deutlich zu verlängern.

Aufgrund des allgemein stark gestiegenen finanziellen Drucks auf die Ge-
meinden, stellt der aktuell vorgeschriebene Überprüfungsintervall von zehn 
Jahren eine erhebliche budgetäre Belastung dar. Allein für die Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram beliefen sich die Kosten der letzten Kamerabe-
fahrung im Jahr 2025 auf rund € 360.000,00.
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AKTUELLES
Ferialkräfte für Schule und Bauhof gesucht

Du hast Zeit und möchtest dir in den Sommerferien etwas dazu verdienen? Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram sucht motivierte Ferialpraktikanten für verschiedene Bereiche!

Interessierte Jugendliche ab 15 Jahre können sich ab sofort bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram für die 
Sommerferien als Ferialkraft in der Schulreinigung oder im Bauhof bewerben.

Jene, die im Rahmen des Großputzes im Bilger-Breustedt Schulzentrum Reinigungstätigkeiten übernehmen, 
beginnen ihr etwa dreiwöchiges Arbeitsverhältnis am 10. August 2026. Die Arbeitszeit ist auf den Vormittag 

beschränkt (Montag bis Donnerstag von 07.00 bis 12.00 Uhr).

Für die Ferialkräfte im Bauhof beträgt die Dauer des Arbeitsverhältnisses eben-
falls drei Wochen und erfolgt jedoch im Ausmaß einer 40-Stunden-Woche.

Wenn du Interesse an einem Ferialjob hast, melde dich bitte umge-
hend am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 
07719/72 55-15). Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
darauf, motivierte Jugendliche in den Sommerwochen in unserem 
Team begrüßen zu dürfen.

Taufkirchner wird 
neuer Postenkommandant in Andorf

Horst Angerbauer aus Taufkirchen an der Pram ist neuer 
Inspektionskommandant der Polizei in Andorf. Die 
Marktgemeinde freut sich besonders darüber, dass diese 
verantwortungsvolle Aufgabe nun von einem Taufkirch-
ner übernommen wird.

Der neue Kommandant Horst Angerbauer ist seit vielen 
Jahren im Polizeidienst tätig und bringt umfangreiche Er-
fahrung in seine neue Funktion mit. Er lebt in Taufkirchen 
an der Pram und ist in der Gemeinde bestens verwurzelt.

Nachfolgend stellt sich der neue Kommandant kurz vor:

Name: Horst Angerbauer 
Alter: 44 Jahre
Familie: verheiratet; zwei Söhne (5 und 8 Jahre)

Die Polizeiinspektion Andorf liegt zentral im sogenannten 
„Pramtal“ im Bezirk Schärding. Wir sind für die Sicher-
heit von ca. 12.500 Einwohnern in einem Rayon zustän-
dig, der eine Gesamtfläche von ca. 130 km² umfasst. 
Unser Zuständigkeitsbereich erstreckt sich über die sechs 
Gemeinden Andorf, Taufkirchen an der Pram, Enzenkir-
chen, Diersbach, Sigharting und Mayrhof. 

Von den 18 systemisierten Planstellen auf der Dienst-
stelle sind derzeit 16 besetzt. Besonders zeichnet sich 
die PI Andorf durch ihre fachliche Breite aus: Die große 
Chance in Andorf liegt nämlich in der hohen Spezi-
alisierung unserer Dienststelle. Mit der vorhandenen 
Verkehrs- und Kriminaldienst-Gruppe, sowie weiteren 
vielen Sonderverwendungen, haben wir nämlich enorm 
viel Fachwissen vor Ort. 

Mein Ziel ist es, diese Kompetenzen optimal zu steuern, 
um die Sicherheitsarbeit im Pramtal und somit das Si-
cherheitsgefühl in der Bevölkerung weiter zu stärken. 
Mich motiviert vor allem auch das Vertrauen, das mir 
durch die Leitung dieser Dienststelle entgegengebracht 
wurde. Letztlich möchte ich sicherstellen, dass wir als 
Polizeiinspektion Andorf einen professionellen Dienst 
für die Bevölkerung leisten und alle im Team nach jedem 
Einsatz wieder gesund nach Hause kommen.

Bürgermeister Paul Freund und Amtsleiterin Sandra Niedermayer wünschen 
Inspektionskommandant Horst Angerbauer für seine neue Funktion viel Erfolg, eine gute Zusammenarbeit 

sowie alles Gute auf seinem weiteren beruflichen Weg.
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PERSONALANGELEGENHEITEN

BewerberInnen für diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. GDG 2002 enthaltenen allgemeinen Auf-
nahmevoraussetzungen erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen 
(Urkunden, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse und dgl.), bis spätestens Donnerstag, 30. April 2026, 12.00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setzes 2002.

Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. Nähere Auskünfte 
erteilt Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.: 07719/72 55-15).

Aufnahme einer gruppenführenden pädagogischen Fachkraft 
für den Kindergarten

Vertragsbedienstetenposten KBP

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) in Verbindung mit dem Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-
Dienstgesetz (Oö. KBB-DG) i.d.g.F. die Vertragsbedienstetenstelle

einer gruppenführenden pädagogischen Fachkraft mit 33,5 Wochenstunden

in der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram  
(Kindergarten) öffentlich zur Besetzung aus.

Das Dienstverhältnis wird mit 7. September 2026 beginnen und vorerst auf das Kindergartenjahr 
2026/2027 befristet. Die monatliche Entlohnung bei 33,5 Wochenstunden (KBP GSt. 1) beträgt  
€ 2.781,84 (brutto).

Erwünschte soziale Kompetenzen:

*	Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern
*	Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
*	persönliche und fachliche Flexibilität
*	Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz
*	Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen
*	Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung

Reinigungskraft fürs Schulzentrum:

Monika Schmidhuber
Bachschwölln 38/1
ab März 2026

Aufnahme einer neuen Mitarbeiterin

Der ausgeschriebene Posten einer Reinigungskraft im 
Bilger-Breustedt Schulzentrum konnte nach Durch-
führung des Objektivierungsverfahrens zu nachfol-
gender Postenbesetzung führen: 

Hiermit möchten wir Frau Schmidhuber alles Gute in ihrem neuen Betätigungsfeld wünschen.

STELLEN-

AUSSCHREIBUNG
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VERSCHIEDENES

Wichtiger Hinweis zur Poolbefüllung 
und größeren Wasserentnahmen

Bei der Befüllung von Swimmingpools oder der 
Entnahme größerer Wassermengen wird künftig 
um vorherige Rücksprache mit dem Wassermeister 
Andreas Schlöglmann (0676/84 71 97 258) ersucht.

Gerade in den warmen Monaten steigt der Wasserver-
brauch erfahrungsgemäß stark an. Mehrere gleichzei-
tig durchgeführte Poolbefüllungen oder umfangreiche 
Wasserentnahmen können dabei zu Engpässen in der 
Versorgung führen. Um die zuverlässige Versorgung 
aller Haushalte weiterhin sicherzustellen, ist eine ko-
ordinierte Vorgehensweise notwendig.

Durch eine rechtzeitige Abstimmung mit dem Was-
sermeister können größere Wasserentnahmen besser 
geplant und aufeinander abgestimmt werden. Dadurch 

wird verhindert, dass es zu Druckabfällen oder Versor-
gungsproblemen im Leitungsnetz kommt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
bedankt sich für das Verständnis und die Mithilfe 
der Bevölkerung. Mit einem verantwortungsvollen 
Umgang mit der Ressource Wasser leisten alle einen 
wichtigen Beitrag zur Aufrechterhaltung einer 
stabilen und sicheren Wasserversorgung für die 
gesamte Gemeinde.

Hundehaltung

Aufgrund wiederholter Vorkommnisse bezüglich der 
An- und Abmeldung von Hunden, möchte die Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram alle Gemeindebürger 
darauf hinweisen, dass bei einer Anschaffung eines 
Hundes folgendes nach dem Oö. Hundehaltegesetz 
2024 verpflichtend zu beachten ist:

•	 Positive Absolvierung eines Sachkundenachweises 
noch für Beginn der Hundehaltung, sowie anschlie-
ßende Vorlage am Marktgemeindeamt

•	 Meldung am Marktgemeindeamt spätestens 5 Werk-
tage nach Aufnahme des Tieres

•	 Angaben zum Hund
•	 Vorlage Heimtierausweis inkl. Chipnummer; der 

Hund muss per Gesetz verpflichtend von einem 
Tierarzt gechippt werden

•	 Nachweis der Hundehaftpflichtversicherung
•	 Vorlage eines Ausweises des/der Hundehalter(in)s

•	 Verpflichtende Registrierungsbestätigung in der 
Heimtierdatenbank

•	 Tierärztliche Bestätigung (Bestimmung der Größe) 
bis zum 14. Lebensmonat

•	 Absolvierung einer Alltagstauglichkeitsprüfung für 
große Hunde mit einer Widerristhöhe ab 40 cm, 
sowie für „spezielle Hunde“ bis zum 18. Lebens-
monat

•	 Bei der Anmeldung des Tieres ist eine Hundeabgabe 
in bar über € 30,00 zu entrichten. Anschließend wird 
die Hundeabgabe einmal jährlich vorgeschrieben.

Sollten Sie in eine andere Gemeinde verziehen oder 
verstirbt der Hund, bitten wir Sie, den Hund umgehend 
in unserer Marktgemeinde verlässlich abzumelden!

Bei Fragen bezüglich Hundehaltung können Sie sich 
jederzeit gerne bei uns am Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram unter der Telefonnummer 07719/72 
55 melden.
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VERSCHIEDENES

Einladung zum 3. Taufkirchner Bewegungstag mit Charitylauf

Der „Familienausschuss“ der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram lädt am 

Sonntag, 5. Juli 2026

sehr herzlich zum 3. Taufkirchner Bewegungstag ein. An diesem Tag wird für alle 
Generationen ein abwechslungsreiches Programm der örtlichen Vereine rund 
um Bewegung und Sport angeboten.

Zusätzlich wird es heuer wieder einen Charitylauf geben, für dem jede 
geleistete Runde ein Betrag für einem sozialen Zweck 
gespendet wird.

Sei auch du dabei, ob alt oder jung, 
für die gute gemeinsame Sache.

Evaluierung der Sitzbänke

Der Familienausschuss der Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram führt aktuell eine umfassende Evaluierung 
der bestehenden Sitzbänke im gesamten Gemeindege-
biet durch. Ziel ist es, die Aufenthaltsqualität in unserer 
Heimat weiter zu steigern, Standorte zu prüfen und den 
Zustand der Bänke zu verbessern.

Ihre Meinung ist uns wichtig!

Ein Ort zum Verweilen ist nur dann gut, wenn er auch 
genutzt wird. Deshalb zählen wir auf Ihre Mithilfe:

Zusätzliche Standorte: Wo fehlt Ihrer Meinung nach 
noch eine Sitzgelegenheit (zB an Wanderwegen, Spiel-
plätzen oder im Ortszentrum)?

Reparaturbedarf: Ist Ihnen eine beschädigte oder mor-
sche Bank aufgefallen?

Der Familienausschuss nimmt Ihre Wünsche und Anre-
gungen sehr gerne entgegen und wird versuchen, die-
se im Rahmen der Möglichkeiten bestmöglich umzu- 
setzen. Wir freuen uns über jede Rückmeldung aus der 
Bevölkerung, um Taufkirchen an der Pram gemeinsam 
noch lebenswerter zu gestalten.

Bitte geben Sie Ihre Rückmeldungen direkt am Markt-
gemeindeamt (07719/72 55, gemeinde@taufkirchen- 
pram.ooe.gv.at) oder an ein Mitglied des Familienaus-
schusses bekannt. 

Reinhard Waizenauer
Obmann des Familienausschusses

Musikalischer Adventsnachmittag im „Vitalen Wohnen“

Kurz vor Weihnachten veranstaltete der Familienausschuss einen stimmungsvollen 
musikalischen Nachmittag im „Vitalen Wohnen“ Taufkirchen. Organisiert von Anna 
Halas und Patrick Karigl sorgte die Jugendmusikkapelle Taufkirchen unter der Leitung 
von Karolina Schauer mit festlichen Liedern für große Freude bei den Bewohnerinnen 
und Bewohnern.

Obmann Reinhard Waizenauer bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden für ihr 
Engagement und die geschenkte Weihnachtsvorfreude.
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 AKTUELLES / IMMOBILIEN

Bürofläche im Amtsgebäude 
zu vermieten

Im Amtsgebäude (Schärdinger Straße 1, 4775 Tauf-
kirchen an der Pram) im 2. Obergeschoß stehen  
Büroräume im Ausmaß von ca. 98 m² zur Vermietung zur Verfügung. 

Interessenten dafür mögen sich am Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram melden.

Wohnungsbörse

Da bei den LAWOG-Mietwohnun-
gen in Wimm 26 zwei Wohnungen 
(mit ca. 80 m²) frei sind und bei den 
ISG-Wohnungen (ca. 60 m³) ab Juli 
eine frei wird, nimmt das Marktge-
meindeamt Taufkirchen an der Pram 
Ihre Wohnungsvormerkungen hier-
für gerne entgegen.

inkl. Kellerabteil 

17 Wohnungen in Miete

“end l ich  dahe im”  in  Taufk i rchen

M a r g r e t - B i l g e r - S t r a ß e  2 9

Interessiert?
inkl. Wohnbauförderung

zugewiesener KFZ-Stellplatz

barrierefreie Bauweise

Erstbezug

Wissenswertes:

Fert igste l lung im Früh jahr/Sommer 2027

großzügige Loggia2- bis 4-Zimmer-Wohnungen

Fernwärme

Die Wohnungsvergabe erfolgt durch die 

Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram. 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte:

manuela.spitzenberger@taufkirchen-pram.ooe.gv.at

Kanzleidienst am Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram ist an 
folgenden Tagen geschlossen:

Freitag, 03.04.2026 (Karfreitag) 
Freitag, 15.05.2026 (Zwickeltag)
Freitag, 05.06.2026 (Zwickeltag)

Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden jeweils 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes 
an folgenden Tagen statt:

Donnerstag, 23. April 2026 
Donnerstag, 18. Juni 2026
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Statistik 2025

Meldeamt und Standesamt - Bevöl-
kerungsveränderung (im Vergleich 
zu 2024):

Geburten:	 17	 (- 14)
Eheschließungen:	 9	 (- 6)
Sterbefälle:	 19	 (- 4)

Bevölkerungsstand mit 31. Dezem-
ber 2025: 2.919 Einwohner mit 
Hauptwohnsitz (- 45)

Bauamt (im Vergleich zu 2024): 

Baubewilligungen	 25	 (- 3)
Bauanzeigen	 24	 (+ 10)

Mehrfamilienwohnhaus	1	 (+ 1)
Wohnhausneubau	 4	 (- 1)
Um- und Zubauten	 15	 (+ 10)
Gewerbe	 4	 (+/- 0)
Landwirtschaften	 2	 (- 6)
Sonstiges	 23	 (+ 4)

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände abgege-
ben:

	 Verschiedene Schlüssel

Der Verlustträger wird hiermit auf-
gefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemein-
deamt Taufkirchen an der Pram an-
zuzeigen.

Erfolgreiche Teilnahme am 
Bezirksjugendsingen

Nach einigen Jahren Pause nahm heuer wieder eine 
Klasse unserer Schule am Bezirksjugendsingen teil. Die 
Schülerinnen und Schüler der 4b präsentierten gemein-
sam mit ihrer Klassenlehrerin Frau Carolin Hofer am  
4. März 2026 im Kubinsaal Schärding ihr musikalisches 
Können.

Mit viel Engagement und Begeisterung hatten die Kinder 
im Vorfeld drei Lieder einstudiert: „Gemeinsam sind wir 
stark“, „Musik ist eine Sprache, die jeder Mensch ver-
steht“ sowie „Hand in Hand“. Die ausgewählten Stücke 
brachten besonders schön zum Ausdruck, wie Musik 
Menschen verbindet und wie wichtig Zusammenhalt und 
Gemeinschaft sind.

Mit ihrem schwungvollen und gefühlvollen Auftritt be-
geisterte die 4b das Publikum und zeigte eindrucksvoll, 
wie viel Freude gemeinsames Singen bereiten kann. Die 
Darbietung wurde mit großem Applaus belohnt.

Wir gratulieren der 4b und ihrer Klassenlehrerin Frau 
Hofer herzlich zu diesem hervorragenden Auftritt und 
bedanken uns für ihr musikalisches Engagement.

Volksschulklassen besichtigten 
das Marktgemeindeamt

Am Dienstag, 17. März 2026 statteten die 3. Klassen der Volks-
schule Taufkirchen an der Pram dem Marktgemeindeamt einen 
Besuch ab.

Neben einem Rundgang durch die verschiedenen Räumlichkei-
ten der Gemeindeverwaltung einschließlich des Trauungssaales, 
stand auch eine kurzfristig einberufene „Gemeinderatssitzung“ 
mit Bürgermeister Paul Freund auf dem Programm. Dabei konn-
ten die Schülerinnen und Schüler über ausgewählte Tagesord-
nungspunkte abstimmen und so hautnah erleben, wie demokrati-
sche Entscheidungen in einer Gemeinde zustande kommen.
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ERFOLGE / GANZTAGSSCHULE

GTS – Ganztagsschule als wertvolle 
Unterstützung für Familien

Die  Ganz tagsschu le 
(GTS) wird von vielen Fa-
milien sehr geschätzt und 
gerne genutzt. Das zeigen 
auch die Anmeldezahlen: 
Derzeit besuchen rund 60 
Kinder die Nachmittags-
betreuung.

Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen folgt eine 
wohlverdiente Pause.

Wenn es das Wetter zulässt, verbringen die Kinder diese 
Zeit im Freien – im Schulgarten oder auf dem Spielplatz. 
Die Betreuerinnen Christina Leidinger und Jenny Straif 
nehmen sich dabei Zeit für die Kinder und haben stets 
ein offenes Ohr für ihre Anliegen.

Anschließend werden die Schülerinnen und Schüler von 
Lehrerinnen der Volksschule abgeholt und in Kleingrup-
pen bei den Hausübungen betreut. Nach dieser Lernein-

heit kehren sie wieder zur Nachmittagsbetreuung zurück.

Der restliche Nachmittag wird abwechslungsreich gestal-
tet: Spielen, Basteln, Malen und Vorlesen sorgen für viel 
Freude. Immer wieder überlegen sich Christina Leidinger 
und Jenny Straif neue kreative Angebote.

Ein besonderes Projekt entstand aus der Begeisterung 
der Kinder für die Fahrzeuge im Foyer: Gemeinsam 
gestalteten sie eine Straßenlandschaft mit Straßenschil-
dern, Haltestellen, Zebrastreifen und sogar eigenen 
Führerscheinen. Dabei wurde spielerisch auch viel über 
Verkehrssicherheit gelernt.

Passend zum Frühlingsbeginn entstanden außerdem aus 
Alltagsmaterialien und gesammelten Ästen kreative drei-
dimensionale Aquarell-Blumen.

In der Ganztagsschule entstehen viele Freundschaften, 
und die Kinder genießen das gemeinsame Spiel und die 
Zeit miteinander.

Ein herzliches Dankeschön gilt den beiden Nachmit-
tagsbetreuerinnen Christina Leidinger und Jenny 
Straif für ihr großes Engagement.

Prüfungserfolge

Frau Laura Schauer BSc, Rainbacher Straße 20/2 hat in der Fakultät für Naturwissenschaften, 
Technologie und Medizin an der Universite du Luxembourg im Studiengang Erasmus Mundus 
Joint Master in Cybersecurity den akademischen Grad „Master“ mit der Note „Sehr gut“ ver-
liehen bekommen.

Herr Ing. Georg Bruneder, Brunedt 1 hat an der land- und forstwirtschaftlichen Lehrlings- und 
Fachausbildungsstelle der Landwirtschaftskammer Oberösterreich die Meisterprüfung im Fach-
bereich Forstwirtschaft mit gutem Erfolg abgelegt.

Handwerkliches Ausnahmetalent auf dem Weg zur Weltmeisterschaft

Luca Reitböck, Leoprechting 57 bewies bei den AustrianSkills 2025 in Salzburg außerge-
wöhnliches handwerkliches Geschick, höchste Präzision und fachliches Können. Mit seiner 
Spitzenleistung holte er am 23. November 2025 den Staatsmeistertitel im Zimmererhand-
werk und qualifizierte sich damit für die WorldSkills 2026 in Shanghai. Dort wird er sich mit 
den besten jungen Handwerkern der Welt messen und Österreich international vertreten.

Die Marktgemeinde Taufkirchen gratuliert Luca herzlich zu diesem großartigen Erfolg 
und wünscht ihm für die Weltmeisterschaft in Shanghai viel Ausdauer, Konzentration 
und das nötige Quäntchen Glück!

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen!



15)

ERFOLGE / SCHWIMMKURS

Der Familienausschuss Taufkirchen an der Pram 
organisiert im Sommer 2026 für alle interessierten 
Kinder im Freibad Rainbach im Innkreis wieder 
einen Schwimmkurs. 

Die Kurse finden in den Wochen von
29.06. - 03.07.2026 und 
06.07. - 10.07.2026
jeweils nachmittags an fünf aufeinanderfolgenden Tagen zu je 50 Minuten statt.

•	 Kinder 3 und 4 Jahre: mit Begleitung 
•	 Kinder ab 5 Jahren: ohne Begleitung 
•	 Maximale Gruppengröße: 6 Kinder 
•	 Preis pro Kind: € 85,00 (exkl. Eintritt) 
•	 Bei Schlechtwetter wird auf das Hallenbad Ried ausgewichen, die Info hierzu erfolgt selbstver-

ständlich zeitgerecht. 
•	 Beim Schwimmkurs werden Fotos erstellt und gegebenenfalls veröffentlicht. Die Zustimmung 

hierzu erfolgt mit der Anmeldung. Sollte einer Veröffentlichung nicht zugestimmt werden, bitten 
wir darum, dies am Marktgemeindeamt bzw. der Schwimmlehrerin mitzuteilen.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram wird diesen Kurs für Taufkirchner 
Kinder mit einem Betrag von € 20,00 finanziell unterstützen. Nach Absolvierung 
des Kurses ist dazu die erhaltene Teilnahmebestätigung/Urkunde am Marktgemein-
deamt vorzulegen. Die Einlösung der pramTALER ist bis KW 36/2026 möglich. 
Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Schwimmlehrerin Christiane Reisinger unter 
0676 / 711 98 98. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Elisabeth Schlöglmann unter 0676 / 534 91 21 
gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!

Austria-Cup-Gesamtsieger in der Nordischen Kombination

Ein perfektes Saisonfinale feierte Fabian Kampl, Laufenbach 19/1 (ASVÖ SC Höhn-
hart) am 7. und 8. März 2026 in Eisenerz. Beim Austria-Cup-Finale der Nordischen 
Kombination (Klasse Schüler 3) war das Talent nicht zu schlagen. Fabian sicherte sich 
an beiden Wettkampftagen den Tagessieg.

Mit dieser souveränen Leistung krönte Fabian sich zum Gesamtsieger des Austria 
Cups 2025/26. Der Erfolg bestätigt seinen Weg am Skigymnasium Stams, an das der 
Athlet im September 2025 gewechselt ist.

Besonders stolz macht uns dieser sportliche Erfolg auch aus 
lokaler Sicht: Fabian ist im September 2024 gemeinsam mit 
seiner Familie nach Laufenbach gezogen. Wir sind begeis-
tert, ihn als solches Ausnahmetalent nun in unseren Reihen 
zu wissen.

Herzlichen 
Glückwunsch 

zu diesen Erfolgen!
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16.12.2025
Paula Penzinger,

Gadern 15/1
94 Jahre

18.12.2025
August Reiterer,
Kinosiedlung 25

96 Jahre

12.01.2026
Anna Winklhamer,

Pfaffingdorf 2/2
98 Jahre

03.03.2026
Maria Mayböck,

Gadern 10 a
96 Jahre

GEMEINDECHRONIK

Geburten

Jubiläen

Ein „Herzliches 

Willkommen“ den 

neuen Erdenbürgern!

12.11.2025
Niklas Josef Kaltenbrunner, 
Sohn von Sarah Kaltenbrunner und 

Benjamin Reisinger, Maad 14/1

13.12.2025
Amalia Pasch, 

Tochter von Silvia Pasch, 
Gmeinau 10

24.11.2025
Aria Zaczek, 

Tochter von Sylwia und 
Przemysław Zaczek, 

Margret-Bilger-Straße 25/6

19.12.2025
Emil Oskar Bernauer, 

Sohn von Magdalena und 
Martin Bernauer, Windten 17

23.02.2026
Maximilian Schmid, 

Sohn von Julia und 
Ing. Martin Schmid, 

Krößling 1

01.12.2025
Antonia Has, 

Tochter von Cornelia und 
Stefan Has, Kapelln 21

24.01.2026
Ella Leni Kronschläger, 

Tochter von Mira und 
Simon Kronschläger BSc, 

Bachschwölln 3

08.02.2026
Henri Bamberger, 

Sohn von Iris Bamberger-Tomić 
und Florian Bamberger, 

Windten 20

10.02.2026
Matilda Limley, 

Tochter von Sophie Limley 
und Florian Peterbauer, 

Schratzberg 4
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10.01.2026
Maria Pötzl,

Bachstraße 2/1
92 Jahre

09.11.2025
Hildegard Bauer, 

Hans-Obernberger-Straße 3/1
91 Jahre

31.01.2026
Pauline Auinger, 

Flieherstraße 8a/20
90 Jahre

11.12.2025
Berta Reiterer, 
Laufenbach 40/1

85 Jahre

15.12.2025
Gertrude Schachinger, 

Jechtenham 1
92 Jahre

03.02.2026
Maria Mittermeier,

Jechtenham 6
92 Jahre

14.01.2026
Maria Stadler, 

Holzing 6/1
91 Jahre

08.03.2026
Hermine Demmelbauer-Ebner, 

Wolfsedt 4
90 Jahre

20.02.2026
Anna Schild, 

Hans-Obernberger-Straße 9/2
93 Jahre

13.01.2026
Johann Aichinger,

Penzingerstraße 16/1
92 Jahre

06.12.2025
Ernst Loidolt, 

Furth 10/2
91 Jahre 

02.02.2026
Maria Gimplinger, 

Hans-Joachim-Breustedt-Straße 5
90 Jahre

16.12.2025
Lambert Schwarz, 

Gadern 28
92 Jahre

08.03.2026
Herbert Lauterbrunner,

Josef-Schönecker-Straße 17
92 Jahre

08.02.2026
Hubert Steinmann, 
Rainbacher Straße 14

91 Jahre

10.12.2025
Josef Hausleithner, 

Margret-Bilger-Straße 8
85 Jahre

GEMEINDECHRONIK
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16.01.2026
Hildegard und Herbert Lauterbrunner,

 Josef-Schönecker-Straße 17
Eiserne Hochzeit

19.12.2025
Roswitha und Rudolf Haslinger, 

Wimm 21
Goldene Hochzeit

31.12.2025
Christine und Rudolf Höritzer, 

Margret-Bilger-Straße 22
Goldene Hochzeit 

Ehejubiläen

03.03.2026
Maria Wallner, 

Schwendt 4
85 Jahre

18.03.2026
Alois Schauer, 

Rainbacher Straße 20/1
85 Jahre

25.12.2025
Renate Waizenauer, 

Bachschwölln 1
80 Jahre

17.01.2026
Erika Ebner, 

Stoibersiedlung 8
85 Jahre

08.03.2026
Josef Froschauer, 
Bachschwölln 49

85 Jahre 

16.01.2026
Siegfried Gröbner, 
Flieherstraße 6/14

80 Jahre

19.12.2025
Karl Szyhska, 

Laufenbach 50/1
80 Jahre

01.02.2026
Elisabeth Guschlbauer, 

Bachschwölln 45
85 Jahre

28.12.2025
Rudolf Bauer, 

Stoibersiedlung 2/1
85 Jahre

GEMEINDECHRONIK

Seitens der Marktgemeinde gratulierte 

Bürgermeister Paul Freund bzw. 

Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer den 

JubilarInnen mit einem kleinen 

Geschenk und wünschte ihnen Glück und 

Segen für ihren weiteren Lebensabend.

Auch dazu von Seiten der 

Marktgemeinde herzlichen 

Glückwunsch!
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Todesfälle

19.02.2026
Josef Denk, 

geb. 10.01.1944, 
Bahnhofstraße 5

23.01.2026
Hildegard Hirner, 
geb. 03.09.1925, 

Eferdinger Straße 6/1

22.01.2026
Michaela Friedl, 
geb. 16.08.1969, 

Berndobler Straße 7/3

19.02.2026
Karl Fischer, 

geb. 04.11.1935, 
Jechtenham 21/1

05.03.2026
Ali Dogan, 

geb. 01.07.1942, 
Wagholming 2

17.03.2026
Ludwig Hamedinger, 

geb. 27.10.1943,
Josef-Schönecker-Straße 3/1

24.01.2026
Karl Gruber, 

geb. 24.07.1949, 
Margret-Bilger-Straße 27/11

25.02.2026
Josef Fleckl, 

geb. 09.03.1949, 
Bachschwölln 28/1

21.02.2026
Franz Eder, 

geb. 17.11.1943, 
Holzing 5/2

25.02.2026
Hannelore Steinmann, 

geb. 28.11.1941, 
Rainbacher Straße 14 

(zuletzt wohnhaft im Bezirks- 
alten- und Pflegeheim Schärding)

16.02.2026
Karl Daurer, 

geb. 25.07.1948, 
Kinosiedlung 1

GEMEINDECHRONIK

Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!
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VERSCHIEDENE INORMATIONEN

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, 

dass sie sich als neue Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Uwe Klaus Knietzsch Eferdinger Straße 30/10 Deutschland
Mia Emily Frisch Maad 3/1 Australien 
Pierre Manuel Bilgeri Maad 13/1 Feldkirch an der Donau
Márton László Szepesi Schärdinger Straße 3/2 St. Konrad 
Johanna Wirth Flieherstraße 8b/13 Andorf
Teodóra Pap Flieherstraße 8b/17 Ungarn
Florian Kasbauer Berndobler Straße 5 Andorf 
Erich Reininger Leoprechting 8 Schärding
Anesa Maljišević und Jukić Armin Laufenbach 17/1 Raab
Ulrike Lehner Gadern 21 Linz
Carina Brigitte Tiefenthaler und  
Christoph Mairhuber Bachschwölln 59 Ried im Innkreis

Sandra Schröcker Leoprechting 13/1 Andorf 
Serap Rad mit den Töchtern  
Aleyna Asija und Chiara Mavie Wimm 27/2 Diersbach

Hildegard Zallinger Flieherstraße 8a/10 Diersbach
Robert Kuffel Eferdinger Straße 30/15 St. Florian am Inn
Lena Michelle Högl Margret-Bilger-Straße 1 Rainbach im Innkreis
Lara Geisbauer Wolfsedt 16/1 Wernstein am Inn 

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 30.03. bis 03.04.2026 und die Ordination von Frau 
Dr. Sabine Schöfer ist von 26.05. bis 07.06.2026 urlaubsbedingt geschlossen.

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)

Jeden Mittwoch Lauf- & Biketreff; Treffpunkt um 18.15 Uhr beim 
„RADHAUS“.M
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G Gesunde Gemeinde / Turn- und Sportgruppe

Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ TaufkirchnerInnen von 
16.15 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums

FR
E

IT
A

G

Schach-Klub

Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und Erwachsenen-
training ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.
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VERSCHIEDENE INORMATIONEN

Sprechtage

Pensionsversicherungsanstalt

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding

Je nach Bedarf finden Regionalsprechtage 
statt. Eine Terminvereinbarung ist unter der 
Serviceline 050303/36170 möglich.

Wirtschaftskammer OÖ, 
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6, 
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 14. April 2026
Dienstag, 28. April 2026
Dienstag, 12. Mai 2026
Dienstag, 26. Mai 2026

In den Monaten April bis Juni 
2026 finden in der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding in der Zeit 
zwischen 08.30 und 11.30 Uhr 
im Besprechungszimmer der Be-
zirkshauptmannschaft Schärding 

(Hauptgebäude, EG) Betriebsanla-
gensprechtage statt:

Mittwoch, 08. April 2026
Mittwoch, 13. Mai 2026
Mittwoch, 10. Juni 2026

Bitte um vorherige Anmeldung 
unter https://www.land-oberoes-
terreich.gv.at/online-terminverein-
barung/-214003.

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – Sprechtage

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Dienstag, 09. Juni 2026
Dienstag, 23. Juni 2026
Dienstag, 14. Juli 2026

Für eine persönliche Beratung 
vereinbaren Sie einen Termin un-
ter der Rufnummer 050 808 808 
bzw. online unter svs.at/termine.

So erhalten Sie den
Heizkostenzuschuss in OÖ.

200 Euro
je Haushalt

Von 16. März bis 15. Mai 2026
  

ist es möglich, den Heizkostenzuschuss 2025/26 online zu beantragen. 

Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | 
E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bei Unterstützungs-Bedarf wenden Sie sich bitte an Ihr Wohnsitzgemeindeamt.  

Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit zumindest 1. März 2026

Sie leben alleine und haben 2025 nicht mehr als 21.883 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und haben gemeinsam 
2025 nicht mehr als 30.913 Euro brutto verdient. 

Sie stellen online zwischen 16. März und 15. Mai 2026 einen Antrag unter  
  

www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss 

1

3

2
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SPENDENÜBERGABEN

Saunarunde Taufkirchen spendet modernes Pflegebett an „Taufkirchen Sozial“

Am Freitag, 13. März 2026 übergaben die Mitglieder 
der Saunarunde Taufkirchen ein hochmodernes Nie-
derflur-Pflegebett inklusive Matratze an den Verein 
„Taufkirchen Sozial“. 

Die Abordnung der Saunarunde überreichte den Ver-
einsfunktionären Maria Gruber, Rosa und Fritz Bauer 
sowie Günter Scheiber das Pflegebett an den Verein.
Die Übergabe erfolgte im Beisein von Amtsleiterin 
Sandra Niedermayer. 

Die Finanzierung dieser großzügigen Sachspende 
hat einen besonders erfreulichen Hintergrund: Der 
gesamte Betrag stammt aus dem Erlös der erfolgrei-
chen Faschingsveranstaltung, welche die Saunarunde 
am Faschingsdienstag 2026 auf dem Gemeindeplatz 
organisiert hatte. Dank der feierfreudigen Bevölke-
rung konnte diese wichtige Investition für das soziale 
Wohl im Ort realisiert werden.

Ein herzliches Dankeschön an die Saunarunde für 
diese großartige Initiative! 

Im Rahmen der diesjährigen Frie-
denslichtaktion sammelten die fünf 
Taufkirchner Feuerwehren gemein-
sam Spenden für den guten Zweck. 

Insgesamt konnte ein Betrag von  
€ 5.000,00 an den Verein „Taufkir-
chen Sozial“ übergeben werden. 

Die Spendensumme setzt sich aus 
den Beiträgen der einzelnen Feuer-
wehren zusammen:

•	 FF Brauchsdorf: € 1.900,00
•	 FF Taufkirchen: € 1.050,00
•	 FF Höbmannsbach: € 750,00
•	 FF Pramau: € 700,00
•	 FF Laufenbach: € 600,00

Taufkirchen Sozial leistet einen 
wichtigen Beitrag für das soziale 
Miteinander in der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram. 

Der Verein unterstützt unter anderem 
die Anschaffung von Krankenpflege-
betten, Rollstühlen, Gehhilfen sowie 
weiterer dringend benötigter Hilfs-
mittel für Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen.

Den Taufkirchner Feuerwehren ist es 
ein großes Anliegen, diesen Verein 
und seine wertvolle Arbeit zu un-
terstützen. 

Mit dieser gemeinsamen Spende 
möchten sie dazu beitragen, dass 
Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird.

Fünf Taufkirchner Feuerwehren spenden € 5.000,00 an „Taufkirchen Sozial“
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SPORTLEREHRUNGEN

Taufkirchner Vereinsabend 
mit Sportlerehrung

Wie in den letzten Jahren wurden auch heuer wieder 
die Spitzenfunktionäre der Taufkirchner Vereine von 
der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram bzw. dem 
Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und Sport-
angelegenheiten sowie Vereinswesen am 30. Jänner 
2026 zum „Taufkirchner Vereinsabend mit Sport-
lerehrung“ geladen.

Nach der Begrüßung und Wertschätzung aller Anwesen-
den durch Ausschussobmann Reinhard Waizenauer 
erfolgte die Würdigung der erfolgreichen „Taufkirchner 
Sportler“ seitens der Ausschussmitglieder und Bür-
germeister Paul Freund.

Den Reigen der zu Ehrenden eröffnete heuer der 
Schach-Klub mit Wilfried Benedikt Kuran, der den  
3. Rang bei der Landesmeisterschaft im Schnell-
schach der Lehrer erreichte. Weiters belegte Wilhelm 
Frisch den 12. Rang der Bundesmeisterschaft im Tur-
niersch 65+. 

Josef Lang konnte den 2. Rang der ASVOÖ Landes-
meisterschaft im Blitzschach belegen. Jeweils über 
den 1. Rang konnten sich Michel Tischler bei der Be-
zirksmeisterschaft im Turnierschach und Liam Mat-
thias bei der Landesmeisterschaft im Schnellschach 
U14 freuen. Bei der Landesmeisterschaft im Schnell-
schach konnte Dietmar Hiermann den 2. Rang errei-
chen und Anton Rüscher belegte bei der Bundesmeis-
terschaft im Schnellschach U14 den 5. Rang.

Mit der Mannschaft „HTL Grieskirchen“ mit Simon 
Eder und Joachim Standhartinger heimsten sie den  
1. Rang in der Landesmeisterschaft im Schulschach 
ein.

Die Mannschaft „Taufkirchen an der Pram 1“ na-
mentlich Dietmar Hiermann, Thorsten Matthias, Ru-
dolf Bittner, Wilfried Benedikt Kuran und Helmut 
Ellerböck durfte sich über den 2. Rang in der Mann-
schaftslandesmeisterschaft der Senioren freuen. 

Ebenso war die Mannschaft „Taufkirchen an der Pram 
3“ mit den 2. Rang der Mannschaftslandesmeister-
schaft Landesliga West mit Simon Reitinger, Simon 
Eder, Helmut Ellerböck, Rudolf Bittner, Richard 
Kaiser, Liam Matthias, David Schopf, Christoph 
Zauner und Luca Huber erfolgreich.

Weiters belegte „Taufkirchen an der Pram 1“ mit 
Michel Tischler, Philipp Biedenkopf, Simon Reitin-
ger und Richard Kaiser den 1. Rang bei der Mann-
schaftslandesmeisterschaft im Schnellschach.

Zum dritten Mal durfte die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Laufenbach auf die Bühne bitten und Matthias 
Aichinger, Manuel Aichinger, Luisa Auinger, Xaver 
Auinger, Paula Lachtner, Günther Lachtner, Rosa 
Tischlinger, Laurenz Tischlinger, Fabian Froschau-
er, Niklas Reisinger, Moritz Reiterer, Emilian Fleckl, 
Lisa Leidinger, Marco Leidinger, Lucas Bamber-
ger, Constantin Bamberger, Simon Pasch, Matthias 
Schlöglmann, Alexander Widegger, Elias Schreiner, 
Leon Schneider und Pechan Watcharakorn zum 
Meister in der Bezirksliga Bronze gratulieren.
 

Der Plattenverein Taufkirchen an der Pram konnte mit 
der Mannschaft  „Taufkirchen 2“  mit Hubert Humer, 
Josef Freund, Wilhelm Laher, Alois Klement und 
Wolfgang Brihacek den 2. Rang in der Meisterschaft 
Unterliga erreichen (Foto auf der nächsten Seite).
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Auch der Judoka Patrick Steinmann stand wie-
der im Rampenlicht dieser Feier. Er erreichte den  
1. Platz der Wiener Veteranen Landesmeisterschaft.

Eine besondere Freude war es, den Tennisverein 
Taufkirchen an der Pram für den Mannschaftserfolg 
„Green Team League West A“ der „Green Team“ mit 
Amelie Schuster, Sarah Sekot, Simon Pasch, Thomas 
Ebner, Benedikt Zauner, Valentin Lechner, Samuel 
Lechner und Alexander Koller gratulieren zu dürfen. 

Ebenso hat die Mannschaft „TV Damen 1“ nament-
lich Denise Eder, Marina Koller, Viktoria Schreiner, 
Emma Lechner, Daniela Bauer, Melanie Lechner, 
Lea Spitzenberger, Katharina Zauner, Jane Gruber, 
Monika Schmid, Rosemarie Fischbauer und Gloria 

Haidinger den 1. Rang im Innviertler Wintercup Rie-
dau 1 erreicht.

Auch die Mannschaft „TV Herren 1“ konnte mit Ste-
fan Gruber, Martin Kaufmann, Dominik Hüttenber-
ger, Lukas Danecker, Christopher Lechner, Rainer 
Raab, Stefan Fuchs, Patrick Leithner, Thomas Ga-
derbauer, Valentin Lechner, Adam Nemeth, Johan-
nes Mühlböck und Alexander Koller den 1. Rang der 
1. Klasse West A freuen.

Weiters konnte die Mannschaft „TV Herren 2“ den 
1. Rang der 2. Klasse West A mit Stefan Fuchs,  
Alexander Schauer, Patrick Leithner, Lukas Jodl- 
bauer, Christopher Lechner, Lukas Danecker,  
Thomas Gaderbauer, Stefan Tischler, Anton Gruber, 
Andreas Ebner, Adam Nemeth, Stefan Kaltenbrun-
ner und Alexander Schauer erzielen.

Der Taufkirchner Turnverein konnte sich wieder 
in gewohnter Stärke präsentieren. Edgar Schwaiger 
(AK15-16) und Xaver Reisinger (AK13-14) erzielten 
bei der Regionsmeisterschaft jeweils den 1. Rang. Bei 
der ÖTB Bundesmeisterschaft zeigten Noah Diesen-
berger (AK16) mit dem 4. Rang und Sarah Scheurin-
ger (AK15) mit dem 23. Rang ihr Können. Als Bundes-
meisterin der gesamten Oberstufe (AK16) durfte sich 
Ines Rossdorfer mit dem 1. Rang freuen. 

Der Turnverein mit seinen Mannschaften war beim Lan-
desjugendturnfest sehr erfolgreich. Demnach erzielten 
„Die 7 Sardinen“ mit Luisa Fischer, Carina Friedl, 
Julia Gnigler, Sarah Götz, Kimberly Indinger, Lisa 
Leidinger und Anna Standhartinger im Teamwett-
kampf weiblich den 3. Rang, die „Bratwurstbrigade“ 
mit Jakob Diesenberger, Noah Diesenberger, Domi-
nik Huber, Xaver Reisinger, Edgar Schwaiger und 
Hektor Schwaiger im Teamwettkampf männlich den 
1. Rang, die Mannschaft „TTT Taufkirchner Turn-
tortellinis“ mit Sophia Bauer, Hanna Diesenberger, 
Sina Feichtlbauer, Martha Pichler, Ines Rossdorfer 
und Selina Schatzberger im Teamwettkampf  weib-
lich den 1. Rang.
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Mit Motocross war heuer Max Straif vertreten, er konn-
te sich über den 2. Rang als OÖ Vize Landesmeister in 
der Klasse 85 ccm freuen.

Die Mannschaft „U 14 Spielgemeinschaft Taufkirchen/
Rainbach/Diersbach“ des SV Raika Juniors Taufkir-
chen an der Pram konnte sich den 1. Rang in der Regi-
on Mitte U14 Gruppenliga mit Elias Hasibether, Josef 
Gimplinger, Anton Litzlbauer, Stefan Parzer, Ronja 
Reitinger, Matthias Steinmann, Christoph Ellerböck, 
Maximilian Gaderbauer, Tim Ertl, Johannes Hutte-
rer, Pechan Watcharakorn, Benedikt Zauner, Elias 
Froschauer, Niklas Maier, Lorenz Schratzberger und 
Alexander Öhlinger sichern.

Ausschussobmann Reinhard Waizenauer stellte in 
seiner Rede das Motto des Familienausschusses – „Fa-
milie schätzen, Lebensfreude erhalten, Zukunft gestal-
ten“ – in den Mittelpunkt. 

Dabei betonte er die große Vielfalt der Taufkirchner Ver-
eine und Institutionen und hob deren unverzichtbaren 
Beitrag hervor. Ohne das ehrenamtliche Engagement, 
die investierte Zeit und die Leidenschaft der vielen 
Mitwirkenden wäre dieses lebendige Miteinander nicht 
möglich.

Sein besonderer Dank galt den verantwortlichen Perso-
nen, die mit ihrem Einsatz das gesellschaftliche Leben 
in der Marktgemeinde maßgeblich prägen. Gleichzeitig 
richtete er eine Bitte an alle Beteiligten, auch künftig auf 
dieses starke Gemeinschaftsgefühl zählen zu dürfen.

Bürgermeister Paul Freund wertschätzte in seiner 
anschließenden Rede die grandiosen Leistungen der 
„Taufkirchner Sportler“. Weiters drückte er seinen Dank 
den Vereinen und vor allem den Organisatoren des Tauf-
kirchner Vereinsabends mit Sportlerehrung aus.

Bereits zum siebten Mal durfte sich beim Taufkirchner 
Vereinsabend mit Sportlerehrung ein Verein präsentie-
ren. Obmann Franz Jodlbauer nutzte die Gelegenheit 
und brachte dem Publikum den Tennisverein ein Stück 
näher. 

Für die passende musikalische Umrahmung dieser 
Veranstaltung zeigte sich der Musikverein, unter der 
Leitung von Michael Lechner, verantwortlich.

Abschließend beglückwünschte Ausschussobmann 
Reinhard Waizenauer alle Sportler zu ihren Erfolgen und 
bedankte sich bei den Mitwirkenden für das gute Gelin-
gen dieser Feier.

Mehr Fotos zum „Taufkirchner Vereinsabend mit 
Sportlerehrung“ finden Sie auf 

www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).
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GESUNDE GEMEINDE

Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet an folgenden Terminen 
ein Qi Gong Abend um 19.30 Uhr für alle, die bereits ein bisschen 
Erfahrung haben, statt:

20.04.2026 18.05.2026 15.06.2026

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freuen sich Dipl. Energetikerin 
Anna Schlager und der Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde.

Taufkirchen bewegt sich: GEMMA 2026!

Es geht wieder los: Bei der OÖ Bewegungs-Challenge GEMMA sammeln wir 
auch heuer wieder ab dem 26. April 100 Tage lang aktive Minuten für unser 
Gemeindekonto. Ob beim Wandern, Radeln oder Laufen – jede Bewegung 
im Freien zählt für Taufkirchen an der Pram!

Ein gemeinsamer Auftakt für alle

Dieses Jahr starten wir mit einem besonderen Erlebnistag am Pramrundweg. 
Wir laden alle Generationen ein, dabei zu sein und direkt zum Start die ersten 
Minuten für unsere Gemeinde zu sammeln.

Dabei begeben wir uns auf eine spielerische Spurensuche entlang der Pram, 
um das „Gesunde WIR“ von Taufkirchen zum Wachsen zu bringen. Gemein-
sam erschaffen wir ein bleibendes Zeichen für unseren Zusammenhalt, dass 
uns die gesamte Challenge über begleiten wird.

Genaue Details zu Ort und Zeitpunkt folgen. Seid dabei – denn GEMMA 
heißt es nur miteinander!

Vortrag Dr. med. Plakolm

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ fand am Donnerstag, 26. Februar 2026 
im Bilger-Breustedt Schulzentrum in Taufkirchen an der Pram ein Vortrag zum 
Thema „Bioidente Hormone aus der Yamswurzel“ statt. Dr. med. Plakolm ist 
Pionier und Spezialist in Sachen Hormongesundheit.

Dr. Plakolm erklärte anschaulich wie wichtig bioidente Hormone in den ver-
schiedenen Lebensabschnitten für das körperliche und seelische Wohlbefin-
den sein können. Ausführlich ging es um die Auswirkung von hormonellen 
Dysbalancen/Störungen bei Frauen und Männern. 

Auch wurde der Einfluss von Ernährung, Bewegung, Alkohol und die Aus-
wirkung des modernen Stresses auf die Hormongesundheit thematisiert.

Besonders betonte Dr. Plakolm, dass ein gesunder Lebensstil und die Un-
terstützung mit bioidenten Hormonen viele Beschwerden lindern und das 
Wohlbefinden bis ins hohe Alter verbessern kann.

180 Besucher bekamen einen sehr 
interessanten Einblick in die Welt 
der bioidenten Hormone.
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Eröffnung der Jahresausstellung im 
Bilger-Breustedt-Haus
am 26. April 2026 um 15 Uhr

Wir eröffnen heuer das Bilger-Breustedt-Haus mit einer besonderen Attraktion:

Schach-Klub Taufkirchen an der Pram

Im Schach-Klub läuft es zurzeit richtig gut. Ende Jänner 
durften wir bei der Sportlerehrung zeigen, wie erfolgreich 
wir vergangenes Jahr waren und schon jetzt zeichnet sich 
ab, dass unsere Erfolgsserie auch im Jahr 2026 fortgesetzt 
werden kann.

Unsere Nachwuchsspieler räumen bei den Jugendturnie-
ren ordentlich ab, während unsere Teams in der Mann-
schaftsmeisterschaft allesamt vorne mitspielen. Von der 
1. Klasse bis zur Landesliga OÖ sind wir momentan 
überall mit dabei.

Besonders am Herzen liegt uns die Nachwuchsförderung. 
So hatten wir im Herbst erneut die Möglichkeit, einen 
Schachkurs an der Volksschule zu organisieren, um das 
Schachspiel unseren Jüngsten näherzubringen. Doch auch 
im Verein wird fleißig trainiert: Jede Woche treffen wir 
uns zum gemeinsamen Schachspielen und bieten dabei 
gezieltes Training für alle Schachbegeisterten an.

Wer mehr über uns erfahren möchte, 
kann gerne am 29. Mai unsere Jahres-
hauptversammlung besuchen oder sich 
auf unserer Homepage www.taufkir-
chenschach.at informieren. Am besten 
ist es aber, uns einfach freitags im Klubraum über der 
Feuerwehr persönlich kennenzulernen. Jeder ist willkom-
men, wir freuen uns über jeden neuen Schachspieler und 
jede neue Schachspielerin in unserem Verein!
 

Wir haben im Archiv des Bilger-
Hauses erstaunliches entdeckt und 
zeigen Ihnen diese Besonderheiten.
                                           
Margret Bilger hat schon als Kind die 
Ferien in Taufkirchen an der Pram 
verbracht und viele Taufkirchner 
kennen und lieben gelernt. 1938 ist 
sie ganz nach Taufkirchen gezogen. 

Es gibt viele Fotos, originale Briefe, 
Dokumente, Alltägliches und mitun-
ter auch Kurioses aus dieser Zeit. All 
das möchten wir Ihnen gerne zeigen.

In der Sonderausstellung zeigt Ber-
nadette Maier aus Vilshofen „Mal 

so, mal so“ Kinder ohne Gesicht, 
Landschaften, übermalte Postkarten 
voller Esprit und Witz.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 

Verein Bilgerhaus
Obfrau: Rosemarie Mayer
Tel.: 0676 / 814283678
info@bilger-breustedt.at
www.bilger-breustedt.at
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Taufkirchner Jäger im
Einsatz für den 
Tierschutz

Mit Beginn der Mähsaison steigt 
jedes Jahr die Gefahr für viele 
Wildtiere in den Wiesen. Besonders 
Rehkitze, die sich bei Gefahr ins-
tinktiv ins hohe Gras drücken, sind 
von den Mähwerken bedroht. Um 
Tierleid zu verhindern, setzen die 
Taufkirchner Jäger gemeinsam mit 
den örtlichen Landwirten auf Droh-
nen mit Wärmebildkameras.
In den frühen Morgenstunden wer-
den die Wiesen aus der Luft ab-
gesucht. Die Wärmebildtechnik 

macht nicht nur Rehkitze sichtbar, 
sondern auch andere Jungtiere wie 
Feldhasen oder im Gras brütende 
Vögel. Werden Tiere entdeckt, si-
chern Helfer die Stelle oder bringen 
die Jungtiere vorsichtig aus dem 
Gefahrenbereich, bis die Mahd ab-
geschlossen ist.
Die gute Zusammenarbeit zwischen 
Jägern und Bauern spielt dabei eine 
entscheidende Rolle. Landwirte 
werden gebeten, vor Beginn der 
Mäharbeiten Kontakt mit dem 
zuständigen Revierjäger aufzu-
nehmen, damit die Flächen recht-
zeitig mit der Drohne abgesucht 
werden können.
Für die Beteiligten ist diese Arbeit 

gelebter Tierschutz. Die Taufkirch-
ner Jäger und die Landwirte leisten 
gemeinsam einen wichtigen Bei-
trag, um Tierleid zu verhindern und 
die heimische Tierwelt zu schützen. 
Moderne Technik und engagierte 
Zusammenarbeit machen es mög-
lich, Landwirtschaft und Natur-
schutz erfolgreich zu verbinden.

Jagdleiter Josef Ortner

Einladung zur Maiandacht
Termin: Mittwoch, 13. Mai 2026 um 19.30 Uhr

Treffpunkt: Hubertuskapelle

Hinweis: Die Maiandacht findet  
bei jeder Witterung statt.

Auf zahlreiches Erscheinen 

freut sich die Taufkirchner Jägerschaft.

ora-Frühjahrssammlung

ora-Andorf ersucht Sie zugunsten 
von Bedürftigen in Südosteuropa 
(Moldawien, Albanien, Bulgarien, 
Rumänien, Slowakei und Ungarn) 
um Ihre von Ihnen nicht mehr be-
nötigten Dinge. Sie haben die Mög-
lichkeit am 18. und 19. Mai 2026 
jeweils von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im überdachten Bereich vor dem 
Pfarrheim Ihre Sachen abzustellen.

Gesammelt werden:

Gute und saubere Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, Windeln 

bzw. Einlagen für Kinder und Er-
wachsene, Geschirr (nicht abge-
schlagen), funktionstüchtige Fahr-
räder, Kinderwägen, Matratzen, 
Betten, Nachtkästchen, Lattenrost, 
kleine Möbel, Bettbänke, Stühle, 
Tische,… jedoch keine zerlegba-
ren Schränke. 

Achten Sie bitte darauf, dass vor 
allem Geschirr den weiten Trans-
port unbeschadet überstehen soll 
(eventuell Bananenschachtel ver-
wenden).

Weiters möchten wir darauf hin-
weisen, dass auch während des 

Jahres bei Familie Maria und  
Alois Ebner in der Stoibersied-
lung 6, gut erhaltene und sau- 
bere Kinderkleidung, Schuhe 
und Spielsachen für Kinder aus 
eben diesen Ländern abgegeben 
werden können.

Sie werden um einen Transport-
kostenbeitrag ersucht.

Um ein gutes Sammelergebnis zu 
erzielen, bitten wir um Ihre Unter-
stützung.

Das ora-Team dankt Ihnen für 
Ihre Hilfe!
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Feuerwehrchronik – 90 Jahre 
Feuerwehr Laufenbach

Die Geschichte der Feuerwehr Laufenbach wurde in 
einer Chronik umfassend dokumentiert. Auf vielen 
Seiten wird die Entwicklung der Feuerwehr über einen 
Zeitraum von 90 Jahren dargestellt – von den Anfän-
gen bis zur heutigen Zeit. Zahlreiche Bilder, Berichte 
und historische Dokumente geben dabei einen inter-
essanten Einblick in die Arbeit und das Engagement 
der Feuerwehrkameraden über mehrere Generationen 
hinweg.

Herr Silvio Auinger investierte unzählige Stunden in 
die Recherche, das Sammeln von Unterlagen sowie 
in die Gestaltung dieser Chronik. Mit großem Einsatz 
und viel Genauigkeit ist ein beeindruckendes Nach-
schlagewerk entstanden, das die Geschichte der Feuer-
wehr Laufenbach für die Zukunft festhält. Die Chronik 

ist ein wertvolles Dokument für die Feuerwehr selbst, 
aber auch für alle Interessierten aus der Bevölkerung, 
die mehr über die Entwicklung und die Arbeit der 
Feuerwehr erfahren möchten.

Die Feuerwehr Laufenbach bedankt sich herzlich 
bei Herrn Silvio Auinger für seine großartige Ar-
beit und seinen außergewöhnlichen Einsatz bei der 
Erstellung dieser Chronik.

Das 
Nachschlagewerk 
ist bei der 
Feuerwehr 
Laufenbach und 
bei der 
Marktgemeinde
Taufkirchen
an der Pram 
erhältlich. 

Sparkasse OÖ bündelt 
Kompetenzen:
Filiale Taufkirchen an
der Pram siedelt nach
Andorf

Die Sparkasse OÖ-Filiale in Tauf-
kirchen an der Pram übersiedelt 
im Mai 2026 an den Standort nach 
Andorf. Mit der kürzlich erfolgten 
Neueröffnung der Filiale stärkt 
die Sparkasse OÖ ihre regionale 

Verankerung und schafft moderne 
Rahmenbedingungen für eine 
zukunftsorientierte Kundenbe-
treuung. 

„In unserer Filiale in Andorf 
bündeln wir künftig unsere Kom-
petenz im Privat- und Geschäfts-
kundenbereich und tragen damit 
den sich ändernden Kundenan-
sprüchen Rechnung“, so Martin 
Doblinger, stellvertretender 
Marktbereichsleiter OÖ West und 

Bayern der Sparkasse OÖ und 
ergänzt: „Wenn KundInnen eine 
Bankbetreuung benötigen, dann 
meist im Rahmen von Krediten 
und Veranlagungen. Hier sind die 
Bedürfnisse und Möglichkeiten 
mittlerweile sehr umfangreich 
und gleichzeitig sehr spezifisch, 
sodass es meist speziell ausge-
bildete KollegInnen benötigt, die 
sich in unseren größeren Filialen 
befinden – ähnlich, wie bei einem 
Ärztekompetenzzentrum.“

Sparkasse OÖ-Filiale in Andorf

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN
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Am 16. Oktober 2026 wird Taufkirchen an der Pram 
zum Treffpunkt für kleine und große Rockfans: Die 
beliebte Dino-Meal-Band HEAVYSAURUS kommt 
in unsere Marktgemeinde und sorgt mit ihrem mitrei-
ßenden Programm für ein unvergessliches Konzerter-
lebnis für die ganze Familie.

Die vier Dinosaurier und ein Drache begeistern seit 
Jahren Jung und Alt. Neben jeder Menge Musik und 
guter Stimmung steht vor allem das gemeinsame Er-
lebnis im Mittelpunkt. Familien, Kinder und Musik-
begeisterte sind herzlich eingeladen, einen rockigen 
Nachmittag bzw. Abend zu verbringen.

Karten sind erhältlich am Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram, im Ö-Ticket und Heavysaurus Shop.

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und Unter-
stützern für ihr Engagement, das wir so eine besondere 
Veranstaltung möglich machen können! 

Danke an Swietelsky, Leitner Transporte - Erdbau, 
Direttissima, Raiffeisenbank Taufkirchen an der 
Pram, Weisshaidinger Ingenieur Holzbau GmbH, 
Högl - Lorenz Shoe Group, Heger Edelstahl GesmbH,  
EventEngine, ETA Heiztechnik, Verag Spedition AG, 
Leo Meier KG und Wiesinger Bau.

Wir freuen uns auf einen lautstarken, fröhlichen Rock-
nachmittag mit euch.

Taufkirchner Ball

Unter dem Motto „Back to the 80s“ lud die FF Höb-
mannsbach am Samstag, 24. Jänner 2026 zu einer Zeit-
reise der besonderen Art ein. Kommandant HBI Harald 
Lang und sein Team konnten sich über einen bis auf den 
letzten Platz gefüllten Saal freuen.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möch-
te sich bei der FF Höbmannsbach für die vorbildliche 
Organisation und Durchführung des Events bedanken.

Mehr Fotos zum Taufkirchner Ball finden Sie auf www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

RÜCKBLICK / VORSCHAU

                    JETZT 
        TICKETS  SICHERN:
Am Marktgemeindeamt 

Taufkirchen an der Pram

                     und bei



RRoossaa  &&  RRoobbeerrtt
PPrrooff..  KKrreeuueellss

((KKllaavviieerr))MÄNNERCHOR TAUFKIRCHEN/PRAM

VIVA LA MUSICA

Quer
Zwoa

Gym Chor 2M
Gerda Breuer

Samstag, 25. April
Stadler Wirt Taufkirchen

VVK 10 € / AK 12 €
18:30 Einlass / 19:30 Beginn

Karten: Sänger und Raiba

Wunderl
Robert Redinger

Josef 




